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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 12.209,48 +0,79 % -23,14 % Rendite 10J D * 1,89 % -22 Bp Dax-Future * 12.219,00
MDax * 22.670,64 +1,34 % -35,45 % Rendite 10J USA * 3,65 % -15 Bp S&P 500-Future 3729,00
SDax * 10.648,82 +1,20 % -35,13 % Rendite 10J UK * 3,94 % -15 Bp Nasdaq 100-Future 11425,75
TecDax* 2.716,46 +1,71 % -30,71 % Rendite 10J CH * 1,03 % -21 Bp Bund-Future 141,61
EuroStoxx 50 * 3.342,17 +0,72 % -22,25 % Rendite 10J Jap. * 0,24 % -1 Bp VDax * 30,48
Stoxx Europe 50 * 3.347,44 +0,47 % -12,34 % Umlaufrendite * 2,01 % +0 Bp Gold ($/oz) 1703,16
EuroStoxx * 367,74 +0,85 % -23,20 % RexP * 438,18 -0,00 % Brent-Öl ($/Barrel) 91,45
Dow Jones Ind. * 29.490,89 +2,66 % -18,84 % 3-M-Euribor * 1,19 % +1 Bp Euro/US$ 0,9869
S&P 500 * 3.678,43 +2,59 % -22,82 % 12-M-Euribor * 2,50 % -6 Bp Euro/Pfund 0,8674
Nasdaq Composite * 10.815,43 +2,27 % -30,87 % Swap 2J * 2,67 % -15 Bp Euro/CHF 0,9764
Topix 1.906,89 +3,21 % -7,27 % Swap 5J * 2,78 % -19 Bp Euro/Yen 142,75
MSCI Far East (ex Japan) * 449,95 -0,62 % -28,56 % Swap 10J * 2,89 % -19 Bp Put-Call-Ratio Dax* 0,55
MSCI-World * 1.936,82 +2,04 % -21,31 % Swap 30J * 2,25 % -15 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

Daily EuroStoxx 50 (Quelle: Reuters) 31.08.2017 - 09.01.2023 (GMT)
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Daily Gold (Quelle: Reuters) 05.10.2017 - 14.11.2022 (GMT)
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Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 

3M* 6M* 1J* 2J 3J 5J 7J 10J

1,19 1,78 2,50 1,60 1,56 1,75 1,73 1,89
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Frankfurt, 04. Okt (Reuters) - In Erwartung weiterer Konjunkturdaten wird der Dax Berechnungen 

von Banken und Brokerhäusern zufolge am Dienstag höher starten. Da die Geldpolitik der Noten-

banken ein bestimmender Faktor für die Börsen ist, richten Investoren ihre Aufmerksamkeit auf die 

Erzeugerpreise der Euro-Zone. Experten erwarten für August ein Plus von 43,1 Prozent. In Deutsch-

land hatten sie mit 45,8 Prozent so stark zugelegt wie noch nie seit Gründung der Bundesrepublik. 

Die Erzeugerpreise geben einen Vorgeschmack auf die Entwicklung der Inflation insgesamt. In den 

USA stehen zudem die Auftragseingänge der Industrie auf dem Terminplan.  

Trotz eines Ausverkaufs bei Tesla hat sich die Wall Street zum Wochenauftakt auf Erholungskurs 

begeben. Der Leitindex Dow Jones schloss am Montag 2,7 Prozent höher auf 29.490 Punkten. Der 

S&P 500 rückte um 2,6 Prozent auf 3.678 Zähler vor. Der technologielastige Nasdaq verbesserte sich 

um 2,3 Prozent auf 10.815 Stellen. Die Marktbarometer machten damit ihre jüngsten Kursverluste 

teilweise wett. Tesla-Titel rutschten um fast neun Prozent ab, nachdem der Elektroautobauer mit 

seinen Absatzzahlen enttäuscht hatte. Das Unternehmen verwies auf Verzögerungen bei der Über-

führung zu den Kunden wegen mangelnder Transport-Kapazitäten. Daneben werfe die nahende 

Bilanzsaison bereits ihre Schatten voraus. Kopfzerbrechen bereiteten Investoren dabei weniger die 

Zahlen für das dritte Quartal, da die Verbraucher noch kauffreudig gewesen seien. Die größere Sorge 

gilt dem Ausblick für das vierte Quartal, da die Inflation weiter hoch ist und die geldpolitischen 

Anpassungen der Fed einen substanziellen Einfluss auf die Konjunktur haben dürften. Unterdessen 

verteuerte sich die US-Rohölsorte WTI um 4,6 Prozent auf 83,17 Dollar je Barrel (159 Liter). Insidern 

zufolge erwägt die Opec+ eine Reduzierung der Fördermengen um eine Million Barrel pro Tag nach. 

Es wäre die größte Kürzung seit dem Ausbruch der Coronavirus-Pandemie Anfang 2020. Bei den 

Aktienwerten sorgte LogicBio mit einem Kursplus von 637 Prozent auf 2,01 Dollar für Furore. Alexi-

on, eine Tochter des Pharmakonzern AstraZeneca, bietet den Angaben zufolge 2,07 Dollar für jede 

Aktie des Spezialisten zur Behandlung genetischer Leiden. 

Im Windschatten der Erholung an der Wall Street ziehen die asiatischen Börsen ebenfalls an. Der 

japanische Nikkei-Index stieg am Dienstag um drei Prozent auf 26.976 Punkte, der südkoreanische 

Kospi um 2,6 Prozent auf 2.210 Zähler. Die chinesischen Börsen blieben feiertagsbedingt geschlos-

sen. 

Wirtschaftsdaten heute 

EWU: Erzeugerpreise (Aug) 

USA: Auftragseingang Industrie (Aug) 

 
Unternehmensdaten heute 

Hasbro (Investor Day), Sika (Capital 

Markets Day) 

 
Weitere wichtige Termine heute 

Börsenfeiertag in China und Hongkong 

 
Zinsentscheid der Reserve Bank of 

Australia 

 
Beginn der Internationalen Immobi-

lienmesse "Expo Real 2022",  München 

 
Treffen der EU-Finanz- und Wirtschafts-

minister, Luxemburg 

 
VDMA: Auftragseingang Maschinen- und 

Anlagebau (August) 
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Disclaimer 
Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 
für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-
hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 
Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-
gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-
tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 
ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-
strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 
Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-
chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-
gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 
Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 
Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 
Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-
nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-
sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


